
Protokoll der Juso-HSG vom 24.11.2014 

Anwesende: Fenja, Julia, Nils, Anna, Charlotte, 

Timur, Lennart, Clara, Yves 

 

TOP 0. 

Zur Begrüßung gibt es eine kleine Vorstellungsrunde 

TOP1. Berichte 

a. Senator  

Lennart berichtet aus dem Senatorenleben. Wenn ihr Rückfragen habt, wie das so ist, redet 

mit ihm.  

b. StruKo 

Anna berichtet aus der StruKo. Es hat sich kaum was (interessantes) bewegt. Die Jura sei für 

Ausschreibungen nicht so kompetent, wenig spezifisch, suchen aber vorwiegend Frauen. 

Ganz spannend war vielleicht eine Diskussion zu Rankings. Es sollte berichtet werden, warum 

Freiburg in diesen gesunken ist. Erklärung: Berechnungsgrundlage hätte sich geändert. F: Ist 

die Uni Freiburg nicht aus dem CHE ausgestiegen? A: Man wartet wohl noch ab, 

auszusteigen, jedenfalls werden die großen internationalen Rankings noch gemacht. Großer 

Pluspunkt von Freiburg: Hier wird mit Zebrafischen geforscht. Sonstiges Thema: 

„Primatenskandal in Tübingen“. Mehr gibt es nicht. 

c. SLK 

Charlotte war auf dem letzten SLK treffen dieser Amtszeit. Es ging um die Evaluation. 

Knackpunkt: Zusammenarbeit an der Uni. Charlotte und Joni stellen Gesamtbericht vor. 

Delta-Prüfungen sollen eingeführt werden (Prüfungen nach FH oder Meister*innen-

Abschluss für die Hochschulreife). Sollen zentral an der Uni Mannheim stattfinden. Bericht 

zum Besuch von didaktischen Kursen für Hochschullehrer*innen. Weniger Erstis insgesamt 

(=weniger Zuschüsse). Freiburg will für Lehrer*innebildung mehr Geld, Unsicherheit über 

den Fortgang mit dem Lehramts-Bätschelor. UB-Übergabe soll am 15. Juni erfolgen. 

d. Zukunftskongress Bildung in Ludwigsburg 

Der war am 22.11.. Yves war da. War eher eine Wahlkampfauftaktveranstaltung. Nicht sehr 

diskussionsoffen. Hochschule war nur Randthema. Im Zentrum stand die bisherige 

Bildungsarbeit des Landesverbandes der SPD und die Gemeinschaftsschule bzw. Schulen. Am 

Rande gab es Lobbyarbeit und überteuertes Essen, sowie gratis Smoothies und 



Kampagnenmaterial von der Bundes-SPD. Im Ganzen für Hochschulmenschen eher….nicht so 

sehenswert. 

e. SWFR 

Timur war bei der Vorbesprechung zur Verwaltungsratssitzung des SWFR. Es gibt deshalb 

noch nicht so viel zu berichten. Getränkepreise und Coca-Cola doof. FAZ Lounge wurde ent-

FAZ-t. Nils merkt an: Einzelzimmer in Neubauten sind nicht gut, bitte darauf hinweisen. Das 

SWFR denkt da aber wohl anders: nimmt nicht mehr Platz weg. Anmerkung: Kostet aber 

mehr. F: Zahlen Auslandsstudierende mehr? A: Ja könnte sein. Finden wir das gut? 

Outsourcing an kommerzielle Firmen, die nicht Erasmus-Menschen dort unterbringen, die 

zahlen dann richtig. Anmerkung: Wir wissen da recht wenig drüber  Auftrag an 

„jemanden“ sich zu informieren, um dann drüber zu debattieren. Timur meldet sich dafür. 

Kameraatrappen sollen nichtmehr verwendet werden (SWFR sagt das auch). 

 

TOP2. Sprecher*innennachwahl 

Gibt es Bewerberinnen? Anna weist darauf hin, dass sie Unterstützung für Nils und Yves gut 

fände, weil sie eigentlich nur interims-mäßig mitmachen sollte. Es ist ohnehin nur bis zur 

turnusmäßigen Wahl Ende des Semesters zu besetzen. Es gibt keine Bewerberinnen. Es wird 

ab sofort aber jede Woche drauf hingewiesen, dass nachgewählt werden kann. 

 

TOP3. StuRa 

Vorstandbericht: neue Berta muss verteilt werden 

Bericht Referat für Wissenssicherung: Wiki für die VS 

Yves als Vertretung in SLK gewählt, Soli für Fist zugestimmt 

Bewerbungen: Christian (?) für Kulturreferat, Anna-Lena für die EPG-Qualitätskommission, 

beides ok 

Diskussion: Social Media Umgang, soll VS so etwas nutzen?, Möglichkeiten: gar keine 

Nutzung, tote Seite mit Verlinkung, Seite mit aktualisierten Verlinkung, Seite mit aktuellen 

Terminen ohne private Daten, nur StuRa nutzt es alle anderen Gremien entscheiden selbst, 

alle nutzen es, wir sind für: Stura nutzt es, alle anderen entscheiden selbst 

Finanzantrag des FBs Sport: wollen mit 15 Leuten zur Bundesfachschaftstagung, Fahrtkosten 

30 € und Teilnahmebeiträge insgesamt 675 €, Sondertopf Fachschaften, wir geben 675 € 



Finanzantrag von Sambasta und Bengalos: 550 € für Anfänger*innenworkshop, 

Verpflegungskosten u. sonstige Kosten, Topf Gruppenunterstützung Politik, wir geben 550 € 

Finanzantrag Kornkammer ev.: 950 € , für Raum und Geräte, Studiverein als 

Lebensmittelkooperative, Umgehen von Großhändler*innen u. Lebensmittelketten, Kauf 

direkt bei dem*der Erzeuger*in und dann direkter Verkauf, Wer macht das? Was steht 

dahinter? Wie sieht Werbung aus?, viele Fragen offen, daher: 600 € 

Finanzantrag Medizin: Seminar der BVMG, Fahrkosten 62,70 €, wir geben 

WSSK: Satzungsänderungen, Abwahl von Fachbereichsvertreter*innen, nur noch 

konstruktive Abwahlen, wir stimmen zu 

Antrag Aufwandsentschädigungen für zweites Vorstandsreferat im Oktober, dafür 

Zustimmung zum Heidelberger Papier der LAK: Zustimmung, künftige Organisation der LAK: 

Gründung eines Trägervereins oder Gründung einer unabhängige LAK, Enthaltung 

Info: HISinOne soll Campusmanagement ersetzen, läuft schon als Test an der Technischen 

Fakultät 

 

TOP4. BKT-Änderungsanträge 

Lennart stellt seinen Änderungsvorschlag vor. Bisher: Exmatrikulation von Studis bei 

antisemitischen Äußerungen möglich. Danach: nur temporärer Ausschluss von 

Veranstaltungen. Charlotte warnt davor, dass Anna und Yves damit in die rechte Ecke 

gestellt werden. Die HSG nimmt ihn trotzdem an.  

 

TOP5. Platz der alten Synagoge 

Lennart fasst die Situation zusammen. Es soll ein riesiger Platz werden, auf dem von morgens 

bis abends High-Life ist. Es wird ein platter Platz (optische Symbiose mit dem KG II, I und 

Stadttheater). Piazza-Idee klingt fancy, der Platz wird aber von morgens bis abends nur von 

Studierenden genutzt. Freifläche mit Wiese (Nutzung im Sommer!) darf nicht eingesteint 

werden. Es wird heißer, voller, nicht schöner. Arme Menschen, die im KG II arbeiten 

sollen/wollen. Piazza Pläne sind aber schon bisschen wieder zurückgefahren, weil Bib. etc. 

nicht mit Veranstaltungsort kompatibel. Aussichten, daran etwas zu ändern aber gering. 

Trotzdem will man noch protestieren, denn es gibt einfach keinen logischen Grund, die 

Wiese dicht zu machen. Wie soll der Umgang mit der Gedenkstätte aussehen? Der Gurs-

Wegweiser muss in jedem Fall erhalten bleiben. Besser noch mehr machen. Die 



Stadtplanung will das aber auch mehr würdigen: Wasserspiegel. Wasserspiegel könnte auf 

dem großen Platz untergehen. Aber: Unser Hauptpunkt ist, dass die Wiese bleiben muss, 

denn es gibt wenig Sitzmöglichkeiten, mit Stein wird der schöne studentische 

Aufenthaltsplatz verloren gehen. Man kann den Platz ja auch in den neuen Platz integrieren. 

 

TOP6. Anfrage des SWR 

Ein Hospitant hat vom SWR Freiburg für ein Radio-Interview angefragt. Es geht um 

Politikverdrossenheit und wie wir den dazu veröffentlichten SPON Artikel wahrnehmen. Die 

Fragen die gestellt werden sollen haben wir im Wesentlichen schon. Die Gruppe will auf 

jeden Fall teilnehmen. Man muss betonen, dass Ökonomisierung und Bachelor/Master viel 

Zeit in Anspruch nehmen und wenig Raum lassen, im Weiteren wird ein Pad eingerichtet. 

 

TOP7. Sonstiges 

a. Neue Adressen 

Es gibt eine neue Mail-Adresse der HSG (Sprecher*innen): jusohsgfreiburg@stura.uni-

freiburg.de  

Neuer Verteiler: juso-hsg@stura.uni-freiburg.de 

Es ändert sich nichts, denn alle sind übernommen. Es ist eine einfach gute Möglichkeit von 

yahoo und Google wegzukommen. Haben die EDV Menschen Zugriff? Hui hui NSA, CIA, 

buhuuuu :D 

b. Stadtführung 

Am 04.12. findet die Stadtführung mit Marion statt. Jusos sollen bitte auch eingeladen 

werden.  

c. Montag, 15.12., Weihnachtsfeier, Charlotte klärt das mit Mitbewohner*innen 

d. morgen MV SPD Freiburg im Gasthaus Schützen 19 Uhr könnte sehr kontrovers werden 

e. Clara plant Diskussion zu Verbindungen etc. 

- Schrieb an solche Menschen, da war wohl auch jemand interessiert 

- AStA antwortet nischt 

- Anna und Lennart treten dem AK bei.  

f. Wenn jemand motiviert ist zu den AStA-Sitzungen zu gehen, möge er*sie das tun. Wäre 

sicherlich ne gute Sache.  

Protokoll: Yves 


